
Vorwort.

„Die Völker der Erde“ von Dr. Bonif. Platz haben in der Neubearbeitung
von Gutav A. Ritter mit den erten beiden Bänden, welche „Afrika“ und
„Aien“ childern, einen o großen Erfolg gehabt, daß wir dieen nun „Amerika“
folgen laen. Die von Chritoph Kolumbus entdeckte „Neue Welt“ hat ja von
jeher eine beondere Anziehungskraft auf Europa ausgeübt. Neu und eigen—
tümlich in ihrer Natur, in der Tier- und Pflanzenwelt, eigentümlich in ihren
Bewohnern, eigentümlich und Bewunderung erregend in der vorgefundenen
uralten Kultur, und nicht zuletzt in den unerchöpflichen Schätzen ihres Bodens,
die eine ebeno chnelle wie müheloe Erwerbung von Reichtümern verprachen,
wirkte die Neue Welt von jeher mit magneticher Kraft auf Europa und it
heute noch das Ziel vieler Tauende, die dort, wenn auch nicht Reichtum, o
doch ein neues und beeres Daein erhoffen, als im alten Europa. All dieem
trägt das Buch Rechnung in eingehendter Weie.

Wie das von Kolumbus entdeckte angebliche Indien ich als ein ganz neuer
Weltteil entpuppte, wie Spanier und Portugieen ich darin fetetzten und un—
geheure Schätze fortchleppten, die alten Kulturvölker vernichteten und fat den
ganzen Kontinent unter ich aufteilten; wie bald auch andere europäiche Nationen
ich einfanden und auf dem ungemein fruchtbaren Boden Kolonien gründeten,
die für das Mutterland eine Quelle unberechenbarer Einkünfte wurden, wie
endlich diee Kolonien infolge des tetig ich teigernden Druckes das harte Joch
abwarfen und elbtändige Staaten wurden — das alles zieht in lebendiger
Schilderung an dem Leer vorüber. Keiner dieer Staaten it vergeen, nicht
nur in bezug auf die Natur des Landes, auf Bodenverhältnie, Klima und
Produkte, Tier und Pflanzenwelt, ondern auch auf die Entwicklung bis zu
ihren jetzigen Verhältnien und Erwerbsquellen ind ie alle der Reihe nach
vorgeführt. Daß in dieer Beziehung die Vereinigten Staaten von Nordamerika

beonders ausführlich berückichtigt werden mußten, it elbtvertändlich, ind ie
es doch, die man heutzutage im allgemeinen allein unter dem Begriff „Amerika“
verteht.


